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 SEQ CHAPTER \h \r 1N i e d e r s c h r i f t

über die 6. Sitzung des Ausschusses für Kultur, Naherholung und Umweltangelegenheiten

der Gemeinde Langerwehe
am Dienstag, 11. Oktober 2011,
A)
Öffentliche Sitzung

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Ausschussvorsitzender Herr Reinartz alle Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden und der Ausschuss beschlussfähig ist. 
Herr Reinartz stellt fest, dass der Tagesordnungspunkt 1 abgesetzt werden kann, weil die zu verpflichtenden Mitglieder mit beratender Stimme nicht anwesend sind.

Allgemeines:

Einwohnerfragestunde
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
Der Ausschuss nimmt den vorgelegten Bericht über die Durchführung der Beschlüsse zur Kenntnis.
Kultur:

Bericht der Leiterin der Gemeindebücherei, Frau Reef
 SEQ CHAPTER \h \r 1Frau Reef stellt sich dem Ausschuss vor und berichtet in Vertretung für die seit längerem erkrankte Leiterin der Gemeindebücherei, Frau Kick, umfassend über die Aktivitäten der Gemeindebücherei im Jahr 2010 und über die bereits ausgeführten/ noch geplanten Aktivitäten im Jahr 2011. Frau Reef macht einige Vorschläge, wie die Gemeindebücherei zukünftig attraktiv bleiben und werden kann.
Die Entscheidung über die Einführung einer Einzelausleihgebühr soll in einer der nächsten Ausschuss​sitzung getroffen werden.

Herr Reinartz dankt Frau Reef für ihre Ausführungen und die geleistete Arbeit.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Öffnungs​zeiten, ggf. Neuerscheinungen und einen Link auf die Gemeindebücherei auf die erste Seite der Homepage der Gemeinde zu setzen.

Gemeindliche Friedhöfe
Herr Reinartz erläutert, dass immer wieder Hundehalter ihre Hunde unangeleint laufen lassen und die Friedhöfe durch Hundekot verschmutzt werden.

Bevor ein generelles Verbot für Hunde auf Friedhöfen in Betracht gezogen wird, beauftragt der Ausschuss nach ausführlicher Diskussion die Verwaltung Schilder (Piktogramme) zum Anlein​gebot an den Friedhöfen aufzustellen und nochmals im Mitteilungsblatt deutlich auf das Anleingebot und die hierzu geführten Ausschussberatungen hinzuweisen.
Der Ausschuss beschließt einstimmig mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung die Friedhofssatzung nicht zu ändern.

Schlossfestspiele Merode;

hier: Bericht des Bürgermeisters über die Durchführung und Aktivitäten der Schlossfestspiele
Merode in der Gemeinde Langerwehe sowie Ausblick auf das nächste Jahr
Herr Bürgermeister Göbbels berichtet ausführlich über die Vorbereitung und Durchführung der Schlossfestspiele Merode, die im Zeitraum 19.08. bis 03.09.2011 stattfanden. Die Veranstaltungen waren kurzfristig vom ursprünglichen Veranstaltungsort Nideggen nach Merode verlegt worden. Nach umfangreichen Vorbereitungsmaßnahmen im Bereich des Schlosses konnten die sehr gut
gelungenen Veranstaltungen mit insgesamt 14.500 friedlichen Zuschauern überzeugen. Neben dem Dank an alle Beteiligten geht ein besonderer Dank des Bürgermeisters an das Ordnungsamt und die Schul-, Kultur- und Sportabteilung.
Die Prinzen von Merode haben in einem Gespräch mitgeteilt, dass im kommenden Jahr erneut die Schlossfestspiele stattfinden könnten. Die Details würden bis Jahresende geklärt.

Herr Kurth merkt an, dass je nach Veranstaltungsgröße ggf. ein Aufteilen der Veranstaltungen auf die Orte Nideggen und Merode sinnvoll wäre.

Herr Löfgen weist darauf hin, dass die Parkplatzsituation für kommende Veranstaltung noch geklärt werden müsse.

Herr Knorr regt an, dass insbesondere der Lärmschutz für die Anwohner zukünftig beachtet werden soll.

Seitens der Verwaltung werden noch Gespräche mit dem Veranstalter bezüglich der Vermarktung der Stände auf dem Gelände durch ortsansässige Vereine und Gastronomen geführt. Zudem sollten für die Zukunft unter anderem Lärmschutzauflagen in die Veranstaltungsgenehmigung mit auf​genommen werden.

Naherholung:

Kurzbericht „indeland“
Der Ausschuss nimmt den ausführlichen Kurzbericht von Frau Mielke zur Kenntnis.

Kurzbericht Arbeitsgruppe Naherholung;
hier: Arbeitsgruppe „Qualitätsoffensive Wanderwege“
Herr Schröder erläutert, dass die Wanderwege neu beschildert wurden und neue Wandertafeln in Kürze aufgestellt werden. Eine Pressemitteilung zu diesem Thema wird folgen.

Umweltangelegenheiten:

Vorrangflächen Windkraft

Der Ausschuss nimmt zur Kenntnis, dass das Thema Vorrangflächen Windkraft im Ausschuss für Bau- und Planungsangelegenheiten aus rechtlicher Sicht behandelt wird.
Allgemeines

Mitteilungen und Anfragen
10.1
Waldweg Jüngersdorf:
Herr Lenzig bedankt sich für die Befestigung des Waldweges in Jüngersdorf.
Langerwehe, den 11. Oktober 2011
gez. Reinartz
gez. Bunse
Ausschussvorsitzender
Schriftführer
